
KiMÜ Kindergesundheit München e. V.

Monika Staffansson
089-95448901
info@alohamakua.de
www.kimü.de

Register im Amtsgericht München:
203941

Gemeinnützigkeit vom Finanzamt für
Körperschaften München anerkannt

22.05.2012

Aktion zum 12. Kindersicherheitstag der Bundesarbeitsgemeinschaft Mehr Sicherheit für Kinder e.V.

Kindersicherheitsfest Messestadt München 2012
mit Erlebnisausstellung „Kind im Haus?!“, Sonntag, 10.06.2012 11-16 Uhr
im Förderzentrum München Ost, Astrid-Lindgren-Straße 5, 81829 München

Der Kindersicherheitstag 2012 findet in jedem Jahr am 10.06. statt. In München gab es schon seit
vielen Jahren keine Veranstaltung mehr. Kindergesundheit München e.V. (KIMÜ) hat sich zum Ziel
gesetzt, der Kindersicherheit in München wieder mehr Raum zu geben. Das diesjährige Motto lautet:
"Achtung, giftig! Mehr Sicherheit für Kinder"

Folgende Organisationen beteiligen sich: KIMÜ e.V., AKIK e.V., SOS Kinder- und Familientreff
Messestadt Ost,  Verkehrswacht München e.V., Kinderkrankenschwestern der Stadt München, kisi-
spielend kindersicher, Knieper Projektmanagement, Innovationsmanufaktur, MiMi – Mit Migranten
für Migranten – Interkulturelle Gesundheit in Deutschland

Die Ausstellung! Wirklich erlebenswert!
In der 15 qm großen Ausstellung ist ein Haus dargestellt, an dem eine Wand fehlt, so dass der
Einblick ins Innere möglich ist. Sobald die Besucher eintreten, werden sie in die Perspektive eines
etwa 18 Monate alten Kindes versetzt. Sie stoßen auf eine überragende Einrichtung mit riesengroßen
Gegenständen. Die normalsten Dinge der Welt werden für die Erwachsenen zu scheinbar
unüberwindbaren Hindernissen. Gleichzeitig laden viele Situationen geradezu zum Anfassen und
Ausprobieren ein. Die Erlebnisausstellung bietet den Eltern die Möglichkeit in der Rolle der Kinder
aktiv zu werden, sie können sich so in die Alltagsgefahren der Kinder besser einfühlen. Das besonders
modellhafte an diesem Ausstellungsprojekt zum Mitmachen zeigt sich durch die Möglichkeit des
Erlebens über Sprach- und Bildungsgrenzen hinweg. Das Ziel ist Barrieren abzubauen und
miteinander die Kinder sicher aufwachsen zu lassen.

Auch an den Info- und Beratungsständen können Erwachsene sich zum Thema fit
machen. Hier wird wieder der internationalen Bevölkerung der Messestadt
Rechnung getragen, es gibt Vorträge und Infomaterial in verschiedenen
Sprachen,  zudem gelingt es durch Frauen verschiedener Nationen (Eltern-Talk),
die ehrenamtlich im SOS- Kinder- und Familientreff tätig sind, einen
Dolmetscherservice anzubieten.

In der Zwischenzeit können die Kinder selbst etwas für Ihre Sicherheit tun. Sei es
die Baderegeln per Riesenpuzzle ganz spielerisch zu lernen oder beim
„richtig/falsch“-Memory Gefahrenquellen zu entdecken. Und da Bewegung der
beste Schutz vor Stürzen ist, können die Kinder dann auch den Geschicklichkeitsparcours oder die
Slackline testen. Für die kleineren gibt es einen Sicherheitsparcours bei dem Sie mit den eigenen
Roller, Bobbycar oder Laufrad fahren üben können.

Kinder?! Sicher! In der Messestadt!
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